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Präambel: 
Als Mediatorinnen und Mediatoren wissen wir, dass der Konsens die höchste Form 
der Einigung darstellt. Deshalb streben wir in allen Gremien an, die Interessen aller 
möglichst sorgfältig herauszufinden und so eine konsensorientierte Vereinsführung 
zu erreichen und Win-Win zu erzielen. Subsidiär gilt das Demokratieprinzip.  
Wir fördern die konsensorientierte Haltung der Mitglieder untereinander. Wir fördern 
unsere Mitglieder dabei, schrittweise in die Verantwortung hineinzuwachsen und 
fördern arbeitsfähige Entscheidungsgremien. Wir beginnen als Fördermitglieder, 
qualifizieren uns als zertifizierte Mitglieder oder / und engagieren und als 
Fachgruppenmitglieder und Fachgruppensprecher oder stellvertretende 
Fachgruppensprecher und in den Organen des Vereins.  
 
Fördermitglieder können alle natürlichen oder juristischen Personen werden, die die 
Vereinszwecke fördern.  
 
Fachgruppensprecher können alle Fördermitglieder und alle zertifizierten Mitglieder 
werden, die sich in einem Themenbereich besonders engagieren.  
 
Die Arbeit der Fachgruppensprecher   
Die Fachgruppensprecher berichten über die Arbeit der Fachgruppen in der 
Mitgliedervollversammlung. Hier findet auch die Ernennung und Wiederernennung 
der Fachgruppensprecher statt. Die jährliche Würdigung der Aktivitäten erfolgt 
grundsätzlich öffentlich. Details über die Würdigung der Arbeit der Fachgruppen, 
über deren Fortführung, Schließung oder Veränderung klären die 
Fachgruppensprecher in Abstimmung mit dem Vorstand. Jeder 
Fachgruppensprecher trägt zur satzungsgemäßen Aufgabe der Information bei, 
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indem er mit seiner Fachgruppe Inhalte zu Fachgruppenthemen auf die Internetseite 
www.mediation-dach.com stellt und Veranstaltungen zu Fachgruppenthemen 
durchführt. Die Fachgruppensprecher steuern ihre Fachgruppen so, dass sie 
arbeitsfähig sind. In der Regel bestehen Fachgruppen aus ca. 7 bis 49 Personen. 
 
Zertifizierte Mitglieder können alle MediatorInnen, MediationssupervisorInnen und. 
MediationstrainerInnen werden, die die Standards zur Sicherung der 
Mediationsqualität  - Aus- und Weiterbildung zu MediatorInnen, 
MediationssupervisorInnen bzw. MediationstrainerInnen - erfüllt haben.  
 
Aktive Mitglieder sind Mitglieder, die sich in besonderer Weise / langjährig für die 
Aktivitäten des Vereins engagiert haben und die von der Mitgliederversammlung oder 
vom Vorstand im Konsens mit dem Mitglied ernannt wurden.  
 
Zu Ehrenmitgliedern können natürliche oder juristische Personen ernannt werden, 
die sich besondere Verdienste in der Welt der Mediation erworben haben.   
 
Selbstverpflichtung aller Amtsträger: Alle Amtsträger achten die Würde ihres 
Amtes und sorgen - insbesondere in der Öffentlichkeit, im Internet, im Umgang mit 
den Medien und miteinander dafür, die Gemeinschaft der Mitglieder in der Welt der 
Mediation ehrwürdig zu vertreten, die Allparteilichkeit zu achten und den mediativen 
Umgang mit Konflikten zu pflegen. 
 
 
 

 


